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Zertifizierung KFW-Beraterbörse 

https://beraterboerse.kfw.de/index.php?ac=consultant_search 
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Wichtiger Hinweis: 

 

Sowohl die KFW als auch das BAFA führen das Programm „Gründercoaching“, mit welchem man eine 

Beratungsleistung zu 60-90% unentgeltlich in Anspruch nehmen kann, nicht mehr durch. 

Die „fachkundige Stellungnahme“, um den zur Gründung aus Erwerbslosigkeit notwendigen 

Gründerzuschuß zu bekommen, können nur entsprechend zertifizierte Institutionen wie die Kammern 

oder große Gründerberatungen erteilen.  

BAFA: Bundesamt für Außenwirtschaftsförderung 

http://www.beratungsfoerderung.info/beratungsfoerderung/ 

http://www.beratungsfoerderung.info/beratungsfoerderung/beratungsfoerderung/index.html 

Verlängerung der Beratungsrichtlinien bis zum 31.12.2015. 

----- 

Startgeld KFW 

Alternativ kann man bei der KFW oder einer regionalen Investitionsbank ein „Startgeld“ beantragen, 

bei welchem in bestimmten Fällen auch eine Eigenleistung über 15-20% der benötigten Mittel 

notwendig ist. Es wird wohl jeder Fall einzeln entschieden, die Höhe der Förderung hängt ab vom 

erbrachten Nachweis der Tragfähigkeit des Vorhabens. Bei der Ermittlung der Daten und der 

Konzeption des Businessplans geben sowohl die IB SH Anregungen, als auch freie Berater. Die 

Inanspruchnahme eines freien Beraters im Vorfeld ist dann privat kostenpflichtig und 

Verhandlungssache. Man kann aber auch die Beraterkosten in den Businessplan mit aufnehmen und 

die dafür benötigten Mittel dann über den bewilligten Zuschuß bestreiten. Dieser Zuschuß ist auch ein 

Darlehen und wird damit entgeltlich gewährt. 

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Gr%C3%BCnden-

Erweitern/Finanzierungsangebote/ERP-Gr%C3%BCnderkredit-Startgeld-(067)/ 

Das IB.SH Starthilfedarlehen ist ein Weg, dieses zu erhalten. Hier übernehmen wir die 

Hausbankfunktion gegenüber der KfW. Der Antrag wird über eine Bank/ Sparkasse bei uns 

eingereicht. Näheres finden Sie hier: 
http://www.ib-sh.de/wirtschaft-technologie/unternehmen-gruenden-oder-uebernehmen/ibsh-

starthilfedarlehen/ 
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Alternativ kann man auch einen Gründerkredit beantragen, der einerseits pauschal sehr hoch sein 

kann, aber in - wenn auch günstigen – Raten abzuzahlen ist.   

Tipp für Schleswig-Holstein: IB-SH 

Ein weiterer Weg, bei kleinerem Finanzierungsbedarf bis TEUR 25, ist der IB.SH Mikrokredit: 
http://www.ib-sh.de/wirtschaft-technologie/unternehmen-gruenden-oder-uebernehmen/ibsh-

mikrokredit/ 
Dieses hat zwar einen höheren Zinssatz, jedoch ist die Beantragung schneller und einfacher. 
 

 http://www.ib-sh.de/kfw-kreditkonditionen/ 

http://www.ib-sh.de/arbeit-bildung/existenzgruenderinnen-und-existenzgruender/ 

http://www.ib-sh.de/arbeit-bildung/existenzgruenderinnen-und-existenzgruender/foerderlotsen-

der-ibsh/ 
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„Wir sind federführender Herausgeber des Existenzgründungsleitfadens "Selbstständig werden – 

Informationen für Existenzgründerinnen und Existenzgründer in Schleswig-Holstein". Diesen erhalten 

Sie von uns unentgeltlich – möglichst im Zusammenhang mit einer individuellen Beratung. 

http://www.ib-sh.de/arbeit-bildung/existenzgruenderinnen-und-existenzgruender/landesprogramm-

arbeit-aktion-a3-existenzgruendungen-aus-nichterwerbstaetigkeit/ 

Die Zuwendungen werden im Rahmen von Projektförderungen als Anteilfinanzierung 
mit Höchstbetragsbegrenzung in Form eines nicht rückzahlbaren Zuschusses 
gewährt. 

7.1.1 Bewilligungsbehörde (Zwischengeschaltete Stelle) ist die Investitionsbank 
Schleswig-Holstein, Fleethörn 29-31, 24103 Kiel. 
Weitergehende Informationen über die Aktionen, für die aktuell Anträge gestellt werden 
können, stehen im Internet unter www.ib-sh.de/neue-arbeit bereit. Eine Beratung 
über die Aktionen erfolgt unter Tel. (0431) 9905-2222.“ 

 

http://www.ib-sh.de/fileadmin/user_upload/downloads/Wirtschaft_Technologie/Foerderlotsen/Gruendungsleitfaden_Selbststaendig_werden.pdf
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